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DIGICOM

Schutzrelais einfach parametrieren
und Daten analysieren
Grundlegend werden mit der Bedien-Software DIGICOM 
die Schutzrelais parametriert und die Einstelldaten doku-
mentiert. Je nach Ausführungsvariante der Bedien-Soft-
ware stehen dem Nutzer zusätzliche Funktionalitäten 
zur Verfügung, wie z. B. der grafischen Auswertung von 
Stördaten. Über die Bedien-Software sind Firmware-Up-
dates über USB- oder Serviceschnittstelle durchführbar.

Ihre Vorteile

•	 Eine einheitliche Bedien-Software für  
alle Schutzgeräte

•	 Intuitive Parametrierung und Bedienung  
der Geräte

•	 Effiziente Bedienung dank integrierter  
Hilfefunktion

•	 Portable Software für installationsfreie  
Anwendung
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DIGICOM

Software-Übersicht

DIGICOM – eine Bedien-Software für alle Schutzgeräte
 
DIGICOM ist die Bedien-Software zur standardmässigen 
Konfiguration und Parametrierung der Schutzrelaisfami-
lien KOMBISAVE+ und POWERSAVE. Alternativ sind die 
Schutzrelais direkt am Gerät vor Ort einstellbar.

Eine lokale Hilfefunktion erlaubt den direkten Zugriff auf die 
aktuellen Funktions- und Gerätehandbücher. Neben den 
Grundgeräteeinstellungen können auch umfangreiche Au-
tomatisierungsfunktionen wie Verriegelungen, Blockaden 
etc. programmiert werden. Die Anlagenautomatisierung 
zur Steuerung eines Abgangs und dessen Visualisierung 
im Display sind mit einem Logik- und Grafikeditor konfigu-
rierbar.

Über die Bedien-Software ist der aktuelle Gerätestatus on-
line einsehbar. Visualisiert werden z. B. Messwerte und die 
Zustände der binären Ein- und Ausgänge. Darüber hinaus 
ermöglicht DIGICOM umfangreiche Testfunktionen und die 
Installation von Firmware-Updates.

Parametrierung von Schutz- und Steuerungsfunktionen mit DIGICOM BASIC 
 
Die Basisvariante DIGICOM BASIC ermöglicht die vollum-
fängliche Parametrierung der Schutz- und Steuerungs-
funktionen der Schutzrelais. Die Konfigurationsdateien sind 
von den Schutzgeräten auslesbar, vergleichbar, anpass-
bar und erneut aufspielbar. Die vorhandene Hilfefunktion 
stellt alle aktuellen Geräte- und Funktionshandbücher, für 
eine reibungslose Bedienung, lokal zur Verfügung.

Erweiterte Gerätestatus-, Test- und Servicefunktionen mit DIGICOM ADVANCED 
 
Die Erweiterung DIGICOM ADVANCED enthält zahlreiche 
weitere Funktionalitäten. Die Ergänzungen erweitern den 
Funktionsumfang vor allem hinsichtlich Gerätestatus und 
Testfunktionen. Dabei sind alle aktuellen Messwerte und 
die Statusinformationen aller binären Ein- und Ausgänge in 
der Bedien-Software verfügbar. 

Darüber hinaus sind die Ereignislisten und Stördaten ein-
sehbar und lokal speicherbar. Die Test- und Servicefunk-
tionen dienen z.  B. zur Prüfung von parallelen und seriel-
len Schnittstellen. Das integrierte Analyse-Tool DIGIVIEW 
ermöglicht die Analyse von Stördaten. Die Erweiterung ist 
als Singleuser-Lizenz per USB-Dongle und als Multiuser-
Lizenz über Firmenlizenzdateien verfügbar.

Schutzgerät

LaptopUSB-StickLeittechnik

Sicherer Zugriff auf Ihre Schutzgeräte  

(weitere Informationenen zur IT-Security finden Sie auf den Seiten 15 und 41)
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Funktionen

DIGICOM

BASIC ADVANCED
ADVANCED 
MULTIUSER

Vollständige Erstellung der Einstelldateien
inkl. programmierbarer Logik und Anlagenautomatisierung

Auslesen der Gerätedaten

Vergleich von Konfigurationsdateien

Hochladen der Einstelldateien zum Schutzgerät

Passwortverwaltung

Sprachumschaltung (DE, EN, FR, IT)

Integrierte Hilfefunktion, Funktions- und Gerätehandbücher

Auslesen von Ereignislisten

Anzeige der Messwerte und Statusanzeigen im Messzentrum 
(Online-Daten)

Graphische Visualisierung der DIST/DIFF-Kennlinien  
(nur bei Geräten mit der Software-Option ZP)

Testfunktionen
(Aktivierung der Binärausgänge, LEDs, IEC 60870-5-103,  
Thermisches Abbild)

Auslesen und grafische Analyse der COMTRADE-Stördaten  
in DIGIVIEW

Firmware-Update

Multiuser-Lizenz
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Bedien-Software DIGICOM BASIC  
kostenlos herunterladen
 
DIGICOM ist die Bedien-Software zur initialen Geräte-
einrichtung und für Anpassungen im späteren Betrieb. 
Für eine optimale Entscheidungsfindung können Sie sich 
vorab einen ersten Eindruck der Software verschaffen. 
Die Grundversion DIGICOM BASIC steht Ihnen als kos-
tenloser Download auf unserer Webseite zur Verfügung. 
Sie benötigen für einen ersten Einblick kein vorhandenes 
Testgerät.

Software einfach und kostenlos herunterladen
 
Für den optimalen Netzschutz wird nicht nur eine zu-
verlässige und besonders robuste Hardware benötigt, 
sondern auch eine intuitive Bedienung der Kompo-
nenten und Unterstützung bei der Inbetriebnahme und 
dem späteren Betrieb. Sie können die Bedien-Software  
DIGICOM BASIC einfach kostenlos herunterladen und 
erste Eindrücke in der Verwendung sammeln. Alle Funk-
tionalitäten der Basisausführung sind ohne Installation 
verwendbar. Eine ausführliche Beschreibung finden Sie 
im Benutzerhandbuch und innerhalb der Software.

DIGICOM
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Geräteparametrierung

Übersichtliches User-Interface zur Konfiguration
 
Die Bedien-Software DIGICOM ermöglicht eine schnelle 
und einfache Geräteparametrierung. Die Konfigurations-
datei wird entweder neu erstellt oder aus einer bereits 
parametrierten Einheit ausgelesen. Die Menüführung der 
Konfigurationsdateien ist in einer benutzerfreundlichen 
Baumstruktur aufgebaut. Dies ermöglicht eine übersicht-
liche und stufenweise Geräteparametrierung. Die Auswahl 
der einzelnen Unterpunkte zeigt automatisch die einstell-
baren Parameter an. Die Software graut automatisch die 
Parameter aus, die aufgrund vorangegangener Einstellun-
gen nicht verändert werden können. Die praxiserprobte 
Vorgehensweise erleichtert dem Anwender die Program-
mierung des Geräts.

Umfangreiche Funktionen mit  
intuitiver Bedienung

Die Bedien-Software DIGICOM ermöglicht 
mit einer übersichtlichen Darstellung eine 
einfache und selbsterklärende Nutzung.
Die Software unterstützt bei der Gerätepara-
metrierung und führt entlang der umfangrei-
chen Schutzeinstellungen über die Anlagen-
automatisierung bis hin zur Auswertung der 
vorliegenden Daten. Dazu nutzt DIGICOM 
einen integrierten Grafik- und Logikeditor und 
das optionale Analyseprogramm DIGIVIEW.

DIGICOM

Parametrierung der Schnittstellen zur Primärtechnik
 
Im Abschnitt «Objektanpassung» werden die Anschlüs-
se von konventionellen Strom- und Spannungswandlern 
eingestellt. Bei der Schutzrelaisfamilie POWERSAVE 
werden je nach Hardware-Variante die Einstellungen für 
angeschlossene Sensoren vorgenommen. Dazu gehö-
ren bei der Wandlerparametrierung z. B. die Anschluss-
richtung, die Primärwerte, die Beschaltung, Nennströme 
und -spannungen sowie die Sternpunktbehandlung.

Im Abschnitt «Wandlerüberwachung» wird festgelegt, 
wie die angeschlossenen Wandler überwacht werden. 
Hier sind Überwachungsfunktionen wie Messspan-
nungsausfall, Strom- und Spannungsunsymmetrie sowie 
Strom- und Spannungssumme konfigurierbar. Durch die 
Aktivierung von Überwachungs- oder Schutzfunktionen 
werden automatisch die zugehörigen Datenpunkte im 
Kommunikationsprotokoll, in der Logik und in der E/A-
Matrix zur Verfügung gestellt.
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Schutzfunktionen und Peripherie  
flexibel programmieren
 
Im Bereich Schutzfunktionen bietet DIGICOM die Mög-
lichkeit, bis zu vier unterschiedliche Parametersätze ein-
zurichten. Diese Parametersätze beinhalten jeweils die 
gleichen Auswahloptionen an Schutzfunktionen und sind 
unabhängig voneinander einstellbar. Neben den Schutz-
funktionen sind auch betriebsunterstützende Funktionen 
zur Überwachung, zur Signalübertragung oder der AWE 
in jedem Parametersatz zu finden. Eine Umschaltung der 
Parametersätze ist über die Funktionstasten auf der Ge-
rätefront realisierbar.

Die Einstellungen im Abschnitt Peripherie umfassen 
verschiedene Themen. In diesem Bereich werden Para-
meter definiert, die zur Steuerung der Primärtechnik, der 
Stationsautomation sowie der Anbindung an die Fern-
wirktechnik dienen oder das Display betreffen. Der inte-
grierte Grafik- und Logikeditor sowie die E/A-Matrix sind 
Werkzeuge für das Engineering der Anlagenautomatisie-
rung. Parameter zur Festlegung der Kommunikation über 
IEC 61850, IEC 60870-5-103 oder MODBUS RTU wer-
den ebenfalls in diesem Abschnitt definiert.

DIGICOM

Anlagenautomatisierung und Engineering

Visualisierung und Anlagenlogik
 
Die Visualisierung des Schaltfelds auf dem Geräte-Display 
und die programmierbare Anlagenlogik werden mit dem 
Grafik- und Logikeditor bearbeitet. Der Editor ist Teil der 
Bedien-Software DIGICOM BASIC. Mit dem Logikeditor 
wird die Anlagenautomatisierung definiert. Im Editor wird 
die Visualisierung für das Geräte-Display grafisch erstellt 
und mit der programmierbaren Logik verknüpft. Die Logik-
dateien können direkt aus dem Editor exportiert, importiert 
und bearbeitet werden. Dies ermöglicht die Wiederverwen-
dung von Vorlagen auf anderen Geräten. Die Kombination 
von Logikdatei und Visualisierung ergibt die Steuerung des 
Schaltanlagenfelds.

Mit dem Editor wird die Anzeige auf dem Geräte-Display 
frei oder mit vordefinierten Tafeln festgelegt. Die linke Dis-
play-Hälfte zeigt die Anlagentopologie mit allen Schaltele-
menten. Auf der rechten Hälfte sind z. B. alle gemessenen 
oder berechneten Messwerte anzeigbar. Statische und 
dynamische Textblöcke, Informationen aus der Geräteken-
nung oder virtuelle LEDs sind ebenfalls darstellbar.

Arbeiten mit dem Logikeditor
 
Der Logikeditor bietet umfangreiche Möglichkeiten zur An-
lagenautomatisierung. Die Logiken ermöglichen z. B. die 
Erweiterung von Schutzfunktionen, die Ausführung von 
Schaltfolgen oder automatische Netzumschaltungen. Die 
mitgelieferte Software-Bibliothek stellt RS-Flip-Flops, Zäh-
ler, Timer und Boolesche Verknüpfungen zur Verfügung. Die 
von der Primärtechnik vorgegebenen Schaltelemente sind 
ebenfalls verfügbar. Über diese logischen Schaltelemente 
werden z. B. die korrekte Darstellung der Schaltstellung auf 
dem Display und deren Übermittlung an die Leittechnik si-
chergestellt. 

Die Verknüpfung zwischen Logikeditor und E/A-Matrix er-
folgt über Logikein- und Logikausgänge. Die Bezeichner der 
Ein- und Ausgänge werden beim Import in die E/A-Matrix 
automatisch übernommen und mit den gewünschten Sig-
nalen verknüpft. Die Schaltpläne sind mit dem Editor hierar-
chisch strukturierbar, was eine übersichtliche Darstellung 
der Anlageinformationen und die Wiederverwendung von 
standardisierten Templates ermöglicht.

Anlagen intuitiv über die Gerätefront steuern

Anlagelogiken übersichtlich erstellen
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Unterstützung der Inbetriebnahme durch integrierte Testfunktionen 
 
Neben der Parametrierung und Konfiguration des Schutz-
relais erlaubt die Software auch die Ausführung von Test-
funktionen. Dies ist z. B. bei Inbetriebnahmeprüfungen und 
Wartungsarbeiten sowie bei der Behebung von Störungen 
erforderlich. Neben der Aktivierung der binären Ein- und 
Ausgänge ist auch der Test des Anregesignals einstellbar. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Funktionalität 
der LEDs und des Bildschirms zu prüfen. Für das thermi-
sche Abbild kann ein thermischer Füllstand vorgegeben 
werden, der die Vorerwärmung des geschützten Betriebs-
mittels, z. B. eines Motors, simuliert.

Die Prüfung der Kommunikationsfunktion über IEC 60870-
5-103 ist mittels DIGICOM durchführbar. Da sich nicht alle 
Datenpunkte durch direkte Prüfung testen lassen, können 
Signale wie Gerätestörungen und -warnungen als einzel-
ne Datenpunkte angeregt werden. Dies kann mit Unter-
stützung der DIGICOM-Testfunktion einfach durchgeführt 
werden.

Anzeige von Testfunktion IEC 60870-5-103

DIGICOM

Analyse von Stördaten mit DIGIVIEW
 
Zur optimalen Analyse von Stördaten ist das mitgelieferte 
Analyseprogramm DIGIVIEW zur Anzeige von COMTRA-
DE-Dateien verwendbar. DIGIVIEW ist ein universelles Tool, 
das Stördatenaufzeichnungen übersichtlich darstellt und 
auswertet. Das Programm unterstützt COMTRADE-Da-
teien nach IEC 60255-24:2013. Die gemessenen Analog-
werte werden als u(t) und i(t) dargestellt. Daraus werden 
weitere Werte wie z. B. Effektivwerte errechnet und dar-
gestellt. Neben den Analogwerten und Binärspuren ist die 
Darstellung der Strom- und Spannungswerte in Vektordia-
grammen möglich. 

Durch Fourier-Transformationen werden die Anteile der 
Harmonischen ermittelt, deren prozentuale Anteile errech-
net und im Programm dargestellt. Somit lassen sich Ein-
schwingvorgänge bei Transformatoren besser beurteilen. 
In der Konfiguration werden die anzuzeigenden Analog- 
oder Binärwerte gewählt. Auch die Einstellungen für die 
Vektordiagramme, der Stördatenzeitpunkt, der Triggerzeit-
punkt und die Gerätebezeichnung sind hier anpassbar.

Störfallaufzeichnungen können zu Vergleichszwecken oder 
aufgrund invalider Zeitstempel auf einen gemeinsamen 
Zeitpunkt synchronisiert werden. DIGIVIEW unterstützt 
die Anzeige von Primär- und Sekundärwerten und erlaubt 
die nachträgliche Änderung der Primär- und Sekundär-
übersetzungen der Wandler. Die dargestellten Bereiche 
sind skalierbar, sodass die passende Vergrösserung eine 
detaillierte Datenanalyse ermöglicht. Ein veränderter Stör-
schrieb kann mit neuem Dateinamen abgespeichert und 
auch gedruckt werden. DIGIVIEW ist Bestandteil des Be-
dien-Software-Pakets DIGICOM Advanced, für das eine 
entsprechende Lizenz erforderlich ist.


